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Amtstrager sınd als IDıiener Christı „Reprasentanten Jesu Christi gegenüber der
Gemeinschatt“ Nr 11 „Sıe manıtestieren die Autorität Christı“ (Nr. 16) Im
und ahrhun ert bıl e sıch „das dreitache Amt VO Bıschof, Presbyter und Diakon
als Struktur tür das ordıinıerte Amt 1n der SaANZCN Kırche heraus“ (Nr. 19) Die Bischöte
„predigen das Wort, stehen der Feıer der Sakramente VOT und ben Kirchenzucht auUs  D
(Nr. 29) Neue Amtsträger werden VO  } ordınıerten Amtstragern 1m Namen Chriustı

Anrufung des Heılıgen eıstes und Handauflegung ordınıert; s1e empfangen die
abe des e1istes (Nr. 42) (sott kann „zölıbatär ebende W 1e€e verheiratete Men-
schen für das ordinıerte Amt ın IDienst nehmen“ (Nr 45) Der Heilıge Geıist „hält die
Kırche iın der apostolischen Tradıtion“; diese „bedeutet Kontinultät 1n den bleibenden
Merkmalen der Kırche der Apostel“ ın deren Glauben, Sakramenten und ın der
Übertragung der Amtsverantwortung (Nr. 34) In der Kirche der ersten Jahrhunderte
„wurde die Sukzession der Bischöte mıt der Weıitergabe des Evangelıums
un dem Leben der Gemeinschatt eıner der Formen, 1ın der die apostolische Tradı-
t10n der Kirche ZU Ausdruck kam  < (Nr. 30)

Diese und andere Aussagen machen deutlich, dafß hinsıchtlich Amt Ordı-
natıon Sukzession erstaunlichen UÜbereinstimmun bzw Konvergenzen
gekommen 1St. Eınıiges bedart noch der Klärung: Be1 den orderlichen Schrıitten ZUTr

gegenseıtigen Anerkennung der Amter etwa wiırd Kirchen hne bischöfliche Sukzession
C}  9 s1e muüu{ften „vielleicht“ das Zeichen der bischöflichen Sukzession wıeder ent-

decken (Nr. 53b)
Dıie Lima-Erklärun Taufe, Eucharıstıe und Amt 1st eiıne der wichtigsten innerhalb

der „Dokumente W aC sender Übereinstimmung“.
Paderborn Heınz Schütte

Anselm Doering-Manteuttfel: Katholizısmus und Wiederbewaffnung. Dıe
Haltung der deutschen Katholiken gegenüber der Wehrfrage
1948 — 1955 Veröftentlichungen der Kommiıissıon fur Zeitgeschichte. Reihe
Forschungen, Bd Maınz: Matthias-Grünewald-Verlag 1981 264 „
Brosch.
Diese bei Ernst Nolte der Freıen Universıität Berlin angefertigte historische DDısser-

tatıon die durch die Schuld des Rezensenten erst jetzt ZUT Anzeıge velangt belegt
kenntnisreich und dıtterenziert die Haltung des deutschen Katholizısmus ZUur Wieder-
bewaffnung der Bundesre ublik Deutschland ın den Jahren 0—1 Zu Recht wiıird
dıe breite und mıit erheb ıcher Leidenschaft geführte Auseinandersetzun ber dieses
Thema als „das zentrale innenpolitische Thema“ (1) der jJungen westdeutsc Re ublik
bezeichnet, ging hıerbei doch fur eınen Großteil der Votanten und iıhrer An anger
nıcht alleın die Behandlung eıner Spezlalfrage, sondern ım Grunde erstmals bewuftt

die Stellungnahme dem Phänomen und damıt dem zukünft: Weg des
bundesrepublikanıschen Staatswesens. Dıie Erhellun der Parteına des deutschen
Katholizismus für die Wiederbewaftfnung, die sowoh trüher als uch entschiedener als
ın anderen, VT leichbaren Gruppen erfolgte, 1st das je] dieser Untersuchung.

Der Te1 95 enttfaltet die Voraussetzungen der katholischen Posıtion 1mM wel-
1nnn Dazu yehörte dıe naturrechtlich begründete ‚Lehre VO gerechten Krıeg”

(die Vo  3 Papst Pıus X14 ın seıner Weihnachtsansprache 1948 auch als Pftlicht ZUuU Ver-
retiert wordenteidıgungskrieg christlicher Staaten gegenüber dem Kommunısmus inte

war); r jenen Voraussetzungen gehörten weıterhın der ständıg VOTr andene FErtah-
rungshorizont der Entwicklung 1n der SBZ/DDR un! des „Kirchenkamptes“ iın Osteu-
ropa SOWI1Ee schließlich das durch die Jahre des „Dritten eiches“ stabılısıerte, WECNN

nıcht
währenf gewachsene kirchliche Selbstbewußtsein, vornehmlıi:ch der Hierarchıie, die

jener Zeıt den trüheren Verbandskatholizismus weıthin ıntegriert hatte. Der
zweıte el der Studıe (59= 108) umreißt daraufhıiın, ach eıner knappen Charakterisıie-
rung der ın diesem Zusammenhang 1n Frage kommenden katholischen Presseorgane
und Laıenorganısationen, die polıtischen Vorstöße Adenauers tür dıe Wiederbewaltt-
NUunNng SOWI1e den durch den Koreakrieg bewirkten Stimmungsumschwung ın der Bun-
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det dıe Darstellung des Eın-desrepublık. Den Höhepunkt dieses Abschnittes jedoch bıl
Adenauers durch Predigtengyreifens VO Kardınal Frings im Sommer 1950 ZUgunstenChristliche Grundsätze überund  Ar ann insbesondere die Verbreıtun der Denkschriftt >

Krıeg und Kriegsdienste” worın Berutung aut dıe Ausführungen Vo Papst
Pıus XIL dıe Notwendıgkeıt der Verteidigung des christlichen Staatswesens, dıe

LE die Relatıvierung anderslautender indıvı-Pflicht des Chrıiısten D Kriegsdienst SO
Klıch hervorgehoben wurde. Bedenkt INall,dueller Gewissensentscheidungen nachdrüc
nemanns als Innenminister fiel, wiırd dasda: exakt ın diese Zeıt der Rücktritt He

Gewicht dieser 1mtskirchlichen Weısung vollends deutlich
Der katholische Standpunkt ın der Aufrüstungstrage W ar damıt endgültig formulıert:

der ausführliche drıtte eıl der Untersuchung 109248 belegt das ebenso detauilliert
keineswegs W aL dieserw1ıe überzeugend. Natürlich yab C555 uch weiıterhın uancen,

Schwarz-Weiß-Malereı,Katholizısmus monolithisch. ber dı Tatsache einer massıven
die seıt nde 1950 alle Gegner der Politik AdenaC1I> als bewulfist der unbewußfßt
om Kommunısmus gesteuert denunzıerte die ın der Zusammenarbeıt VO Hierarchie

ktivierung der publizistischen Urgane derund Bundeskanzler gesteuerte gezielte esichts der durch die Stalinnote 1952 VG}=Laienverbände tür die Wiederbewaffnun iıchkeıt und schließlich dıe ynadenloseunsıcherten bundesrepublikanıschen tent
Unterdrückung und Ausschaltung jene alles andere als homogenen Gruppe VO  e}

litiıschen Kurs opponıerten: alle diese Fak-spater S08 „Linkskatholiken”, die diesem
w1ıe außerordentıch begrenzt grundsätzlıch und erst rechtbelegen doch sehr klar,

aktisch die Möglichkeıit Iternatıven Stellungnahmen W ar Umgekehrt hebt der
Autor Recht hervor, da: derselbe Katholizısmus ım gleichen Zeıitraum Wesentliches
tür dıe öffentliche Propagierung un: auch Durchsetzung eıner demokratischen
Wehrverfassung un! des Leitbildes des Burgers iın Unitorm“ geleistet hat uch 1ın
dieser Hınsıicht stand voll un ganz der Seıte Konrad Adenauers!

dıe SCENAUC, ditterenzıertePosıtıv hervorzuheben 1St iın der Darstellun
tische Erhellun der Ereig-Beschreibung der Vorgange und Posıtionen, dıe kühle, AaNna5

nısse SOW1e das Bemühen, den unterschiedlichsten DPosıtıonen Gerechtig eit wider-
tahren lassen. Hıerbei kommt CS ann allerdıN> mehrtach Urteıilen, die NUur Sstrin-

kt der AÄAmtskırche akzeptiert: Bedeutete beispiels-gCNL sind, wenn INa den Standpun Kardıinal Frings in die Diskussıion 1950 NUur eınenweılse dıe ewußlte Einschaltung VO
keine Mittel scheuenden„Denkanstoß“ Ist CS legıtım, angesichts der massıven,

Unterdrückung der Opposıtion dıe Autrüstun lediglich VO „Konformuitäts-
da diedruck“ reden 165 179) Und vollends fragwürdig die These d}

Amtskirche „‚durch ıhre kom romißlose Unterdrückung der Opposıtion ıhren eıl
demokratische 5System ın der Bundesre u-dazu beıtrug, dafß sıch das NO ungefest1gththin und selbstverständlich iın einem atzblık etablıeren konnte“ Wer leıc

Demokratie mi1t Unterdrückung koppeln verma$s, aflßßt wen1gstens keinen 7 weiıtel
daran autkommen, seıne eıgene Posıtion SUChen ıSt

Der andere Einwand 1ese Studıe 1St miıt dieser Kritik CNS verbunden. Der
iıhm dargestellte katholische Posıtion: alle anderenAutor kennt aktisch nNnu die vVomn

gleichzeıtigen Autftfassungen und berzeugungen stehen ıhm sehr tern Das gilt ınsbe-
sondere für den in der Arbeıt mehrtach an geSPLochenen Protestantısmus. Um einı

Beispiele erwähnen: Dıie Stuttgarter Schulderklärung äfßt siıch nNnun hrhaftıg N1C
iın eıne Linıe mi1t der Stellungnahme des Präsıdenten der Fuldaer Bischofskonterenz 10)88!

wenn Martın NiemöllerD 1945 rücken (42) bestenfalls anachronistisch und dıe „Stimme derals „der Leıter der Bekennenden Kırche“ 105) apOSTIrophiert WIr
Und wıe realitätstern erscheıntGemeinde“ als „Urgan der ekennenden Kırche“ (202)

schliefßlich die Behauptung, einemann habe NUur 1m Attekt seınen Rücktritt erklärt,
hne ıhn wirklich wollen (105)!

hung 1Sst eın ebenso wesentlicher w1ıe wichtigerAus ledem resultiert: Dıiese Untersuc
deutschen Katholiızısmus ZUrr Frage der Auf-Beıtrag um Verständnıis der Posıition des

rustung der Bundesrepublik ın den füntzı Jahren, darüberhinaus un Verständnıs
des Katholizısmus in der Nachkriegszeıt erhaupt.b  5

Martın GreschatGießen


